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Als ideale Ergänzung zu den Studio-Monitoren O 300, O 300 D und 
O 500 C überzeugt der extrem leistungsstarke Studio-Subwoofer O 900 durch Basspräzision bis hinab in 
den Infraschallbereich. Mit 120 Litern Nettovolumen und einem hohen Maximalschalldruck imponiert er durch 
seine ausgesprochene Impuls treue und seine trockene Basswiedergabe. Verantwortlich hierfür ist neben dem 
kompromisslosen Aufbau der Tiefton chassis auch eine besonders ausgeklügelte Gehäusekonstruktion.

Features
M  Extrem leistungsstarker Studio-Subwoofer mit 2 Extra-Long-Excursion-12“-Treibern
M  Sehr tiefe untere Grenzfrequenz von 17 Hz
M  Ausgesprochen impulstreuer, trockener Bass
M  Hoher Maximalschalldruck
M  Ideale Ergänzung zu den Studio-Monitoren O 300, O 300 D und O 500 C
M  Magnetisch geschirmt
M  Betrieb über Subausgang des O 500 C (FIR-gefiltert), Pro C 28 FIR-Controller oder über Filtermodule 

in Pro M 68 oder Pro M 1012

O 900
Studio-Subwoofer 
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Amplitudenverlauf O 500 C mit O 900Amplitudenverlauf im LFE-Mode

Maximalpegel in 1 m bei 1 %  und 3 %  Klirrfaktor

Klein + Hummel KPA 2220 Stereo-Hochleistungs-
verstärker. Dank seiner technischen Überlegenheit bildet dieser 
Verstärker die perfekte Ergänzung zum Subwoofer O 900. Der 
KPA 2220 wird in der Regel separat außerhalb des Abhörrau-
mes aufgestellt, um diesen von der Hitzeentwicklung und dem 
Geräusch des Kühventilators freizuhalten – mehr Details auf 
www.klein-hummel.de.
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Schaltbar
Netzspannung und
Fernbedienung 

7.1 High Definition Bass Management  beim O 870 und O 810

Features
M	 7.1-Kanal High Definition Bass Manager™ – kompatibel zu allen Formaten von Mono bis 7.1 
M	 Bass Management mit 24 dB/Okt. Frequenzweiche bei 80 Hz für maximale Kompatibilität zu allen gängigen Monitortypen
M	 LFE-Prozessing mit umschaltbarer Verstärkung (0 und +10 dB) sowie 4 unterschiedlichen Betriebsarten:
	 A LFE-Signal auf Subwoofer und L + R geroutet
	 A LFE-Signal auf Subwoofer bis 80 Hz geroutet
	 A LFE-Signal auf Subwoofer bis 120 Hz geroutet
	 A LFE-Signal ohne Filterung auf Subwoofer sowie auf Ausgang geroutet 
  (zum Weiterschleifen oder zur externen Signalbearbeitung) 
M	 Unabhängig schaltbares Bass Management für Front- und Rearmonitore
M	 Systemweite Lautstärkeregelung mittels optionaler Fernbedienungen (SRC 1 and SRC 2) oder RS-232
M	 Umfassende Einstellmöglichkeiten ermöglichen eine perfekte akustische Anpassung an die verwendeten 
 Monitore sowie an die Aufstellung des Systems.
	 A Subwoofer-Pegel
	 A Low-cut 
	 A Parametrischer Equalizer
	 A Phaseneinstellung in 45°-Schritten, Abgleich über eingebauten Testsignalgenerator 
M	 Problemloses Setup großer Multi-Subwoofersysteme und Plane Wave Bass Arrays™ über Summenausgang 
M	 Netzferneinschaltung über 2 Arten der Triggerung möglich (0 V oder 12 V, intern umschaltbar)
M	 Schutzschaltungen und Limiter zur Vermeidung von Peak- und Thermoüberlastungen der Lautsprecher und Endstufen
M	 Verstärker mit geringer Hitzeentwicklung
M	 Optionales 8-Kanal (4 x AES3 / AES3 id / S/P-DIF) Digitaleingangs-Board mit Userbit-Lautstärkeregelung nach IEC 60958-1
M	 Absetzbare Elektronik (REK 2 + SC nn) für Wandeinbau oder Kabelwegeoptimierung

Eingebaut 
7.1 Multikanal-Lautstärke-

Ferneinstellung

8 Eingänge
erdfrei, 7 Hauptausgänge, 

1 Summenausgang

Umfangreiche
Einstellmöglichkeiten 
zur akustischen 
Anpassung, inkl. 
parametrischem 
Equalizer

Flexible
Bass-Management-Betriebsarten

Vier LFE-Einstellungsmodi
für alle Formatarten und 
Systemkonfigurationen

Low-cut Parametrischer Equalizer
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O 870
Aktiver High Definition

Studio-Subwoofer  

Der aktive Studio-Subwoofer O 870 mit integriertem  
7.1 High Definition Bass Management™ bietet alle Eigenschaften, die im modernen Studio heute  
überzeugen. Eine aufwendige Signalverarbeitung und verstärkter tieffrequenter Output bei hohen Schalldrücken   
sind Garanten dafür, dass der Aufbau auch von sehr großen Multikanal-Audiosystemen kein Problem darstellt.

Features
M	 Tieftonerweiterung mit einer unteren Grenzfrequenz von 18 Hz
M	 Extrem verzerrungsarmer, magnetisch geschirmter Long-Excursion Tieftonlautsprecher
M	 Minimierte Basskompression durch strömungstechnisch optimierte und großzügig dimensionierte Bassreflexkanäle
M	 Möglichkeit des Stackens eines Main-Monitors auf dem O 870 zur Realisierung eines großen 4-Wege-Systems
M	 In Verbindung mit dem O 870 profitieren Main-Monitore von einem deutlichen Zugewinn an Maximallautstärke  
	 sowie einer Reduzierung der Verzerrungen.
M	 Steigerung des maximalen Schalldruckpegels um 6 dB verglichen mit dem Modell O 810
M	 Resonanzarmes, hochverstrebtes MDF-Gehäuse (anthrazit oder silber) mit widerstandsfähiger Beschichtung
M	 Herausragende Dämpfungseigenschaften, daher minimale Gehäuseresonanz
M	 Äußeres Design entspricht der Klein + Hummel Produktfamilie
M	 Zubehör: 8-Kanal Digital-Eingangsmodul, Kabelfernbedienung und Fernbedienungskabel,  
	 Remote Electronics Kit und Lautsprecherkabel, Flight Case und Montagezubehör
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Maximalpegel in 1 m bei 1 %  und 3 %   Klirrfaktor

Amplitudenverlauf O 410 C mit O 870 Gruppenlaufzeit O 410 C mit O 870 

Klirrfaktor bei 95 dB SPL in 1 m  gesamt  k2  k3
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O 810
Aktiver High Definition  

Studio-Subwoofer  
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Der aktive Studio-Subwoofer O 810 mit integriertem 7.1  
High Definition Bass Management™ bietet alle Eigenschaften. die im modernen Studio heute  
überzeugen. Eine aufwendige Signalverarbeitung und verstärkter tieffrequenter Output bei hohen  
Schalldrücken machen den Aufbau von kleinen und mittleren Multikanal-Audiosystemen problemlos.

Features
M	 Tieftonerweiterung mit einer unteren Grenzfrequenz von 18 Hz
M	 Extrem verzerrungsarmer, magnetisch geschirmter Long-Excursion Tieftonlautsprecher
M	 Minimierte Basskompression durch strömungstechnisch optimierte und großzügig dimensionierte Bassreflexkanäle
M	 In Verbindung mit dem O 810 profitieren Main-Monitore von einem deutlichen Zugewinn an Maximallautstärke  
	 sowie einer Reduzierung der Verzerrungen.
M	 Kompaktes System, ideal für besonders flexible Platzierungsanforderungen
M	 Resonanzarmes, hochverstrebtes MDF-Gehäuse (anthrazit oder silber) mit widerstandsfähiger Beschichtung
M	 Herausragende Dämpfungseigenschaften, daher minimale Gehäuseresonanz
M	 Äußeres Design entspricht der Klein + Hummel Produktfamilie.
M	 Zubehör: 8-Kanal Digital-Eingangsmodul, Kabelfernbedienung und Fernbedienungskabel,  
	 Remote Electronics Kit und Lautsprecherkabel, Flight Case und Montagezubehör

Maximalpegel in 1 m bei 1 %  und 3 %   Klirrfaktor

Amplitudenverlauf O 300 mit O 810 Gruppenlaufzeit O 300 mit O 810 

Klirrfaktor bei 95 dB SPL in 1 m  gesamt  k2  k3
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O 800
Aktiver  

Studio-Subwoofer

Der aktive Studio-Subwoofer O 800 bietet für kleinere  
Monitore eine Basserweiterung bis hinab zu 27 Hz. Dabei können auf dem Hauptmonitor wesentlich 
größere Lautstärken gefahren werden als ohne Erweiterung. Der O 800 kann außerdem zur Wiedergabe des 
LFE-Kanals in Multikanal-Systemen dienen. Die außerordentliche Dynamik in Verbindung mit einer sehr präzisen 
Wiedergabe und exakter räumlicher Abbildung unserer Monitore geben dabei dem Toningenieur die Sicherheit  
zur genauesten Beurteilung des tieffrequenten Mehrkanal-Audiomaterials.

Features
M	 Kompaktes, kostengünstiges tieffrequentes System für die Basserweiterung bis hinab zu 27 Hz
M	 In Verbindung mit dem O 810 profitieren Main-Monitore von einem deutlichen Zugewinn  
	 an Maximallautstärke sowie einer Reduzierung der Verzerrungen.
M	 Aktiver, 4-stufiger, 3-Kanal-Bass-Manager mit Bypassfunktion
M	 Regler für Low-cut, Phase und Pegel für die nahtlose Abstimmung mit den Hauptmonitoren
M	 Verzerrungsarme Endstufe mit integriertem elektronischen Filter
M	 Extrem verzerrungsarmer, magnetisch geschirmter Long-Excursion Tieftonlautsprecher
M	 Verringerte Basskompression bei hohen Schalldrücken durch einzelne, großzügig bemessene Bassreflex-Öffnung
M	 Resonanzarmes, hochverstrebtes MDF-Gehäuse (anthrazit oder silber) mit widerstandsfähiger Beschichtung
M	 Herausragende Dämpfungseigenschaften, daher minimale Gehäuseresonanz

Amplitudenverlauf O 800 + O 110 Gruppenlaufzeit O 800 + O 110

Klirrfaktor O 800 + O 110 bei 95 dB/SPL in 1 m  gesamt  k2  k3 Maximalpegel O 800 + O 110 in 1 m bei 1 %  und 3 %  Klirrfaktor
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Technische Daten

Main Midfield/Main 	 Nearfield	 Nearfield Control Subwoofer

O 500 C O 410 O 300 D O 300 O 110 D O 110  P 110 M 52 D M 52 O 900 O 870 O 810 O 800

Freifeldübertragungsmaß 1 27 Hz … 20 kHz, ± 3 dB 30 Hz … 24 kHz, ± 3 dB 35 Hz … 24 kHz, ± 3 dB 35 Hz … 24 kHz, ± 3 dB 56 Hz … 24 kHz, ± 3 dB 56 Hz … 24 kHz, ± 3 dB 72 Hz … 24 kHz, ± 3 dB – – 15 Hz … 220 Hz, ± 3 dB 18 Hz ... 300 Hz, ±3 dB 18 Hz ... 300 Hz, ±3 dB 27 Hz … 100 Hz, ± 3 dB

Freifeldübertragungsmaß 2 30 Hz … 20 kHz, ± 1.5 dB 32 Hz … 20 kHz, ± 2 dB 40 Hz … 20 kHz, ± 2 dB 40 Hz … 20 kHz, ± 2 dB 58 Hz … 20 kHz, ± 2 dB 58 Hz … 20 kHz, ± 2 dB 85 Hz … 20 kHz, ± 2 dB 90 Hz … 20 kHz, ± 5 dB 90 Hz … 20 kHz, ± 5 dB 17 Hz … 200 Hz, ± 1.5 dB 19 Hz ... 300 Hz, ±2 dB 19 Hz ... 300 Hz, ±2 dB 30 Hz … 90 Hz, ± 2 dB

Eigenstörgeräusch < 25 dB(A) bei 10 cm < 25 dB(A) bei 10 cm < 20 dB(A) bei 10 cm < 20 dB(A) bei 10 cm < 20 dB(A) bei 10 cm < 20 dB(A) bei 10 cm – ≤ 20 dB(A) bei 10 cm ≤ 20 dB(A) bei 10 cm < 20 dB(A) bei 10 cm < 20 dB (A) bei 10 cm < 20 dB (A) bei 10 cm < 20 dB(A) bei 10 cm

Maximalpegel im Halbraum bei 3% Klirrfaktor in 1 m

Gemittelt dazwischen

123,4 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

120,0 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

112,8 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

112,8 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

107,7 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

107,7 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

111,5 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

103,0 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

103,0 dB SPL

100 Hz und 6 kHz

116,4 dB SPL

40 Hz und 90 Hz

116,7 dB SPL 

 40 Hz und 90 Hz

110,7 dB SPL 

 40 Hz und 90 Hz

111,8 dB SPL

40 Hz und 90 Hz

Klirrfaktor < 0.5 % in 1 m Abstand 101 dB SPL (>100 Hz) 95 dB SPL (> 100 Hz) 95 dB SPL (>100 Hz) 95 dB SPL (>100 Hz) 90 dB SPL (>150 Hz) 90 dB SPL (>150 Hz) 90 dB SPL (>150 Hz) – – 101 dB SPL (>30 Hz) 95 dB SPL (>40 Hz) 95 dB SPL (>45 Hz) 95 dB SPL (>30 Hz)

Elektronik
Dauerleistung Bassendstufe* 400 W 340 W 150 W 150 W 50 W 50 W – 24 W 24 W 1.700 W 2 x 160 W 160 W 120 W

Peakleistung Bassendstufe* 500 W 400 W 250 W 250 W 80 W 80 W – 40 W 40 W 2.200 W 2 x 200 W  200 W 185 W

Dauerleistung Mitteltonendstufe* 230 W 160 W 65 W 65 W – – – – – – – – –

Peakleistung Mitteltonendstufe* 280 W 190 W 75 W 75 W – – – – – – – – –

Dauerleistung Hochtonendstufe* 290 W 180 W 65 W 65 W 50 W 50 W – – – – – – –

Peakleistung Hochtonendstufe* 360 W 210 W 110 W 110 W 80 W 80 W – – – – – – –

Controller-Technologie

Trennfrequenz

Flankensteilheit (dB/Okt.)

digital, FIR-Filter

520 Hz/2,8 kHz

48

analog, aktiv

600 Hz/2,2 kHz

24

analog, aktiv

650 Hz/3,3 kHz

24

analog, aktiv 

650 Hz/3,3 kHz

24

analog, aktiv 

2,5 kHz

24

analog, aktiv 

2,5 kHz

24

analog, passiv 

3,0 kHz

TT 12/HT 18

analog, aktiv 

– 

–

analog, aktiv 

– 

–

digital, FIR-Filter

80 Hz (O 500 C)

48

analog, aktiv

80 Hz

24

analog, aktiv

80 Hz

24

analog, aktiv

90 Hz

24

Entzerrung: �	 Low-cut

	 Bass

	 Mid

	 High

40; 50; 60; 70; 80 Hz

0; -2; -4; -6; -8; -10 dB

0; -1; -2; -3; -4; -5 dB

+1; 0; -1; -2; -3; -4 dB

–

0; -2.5; -5; -7.5 dB

0; -1.5; -3; -4.5 dB

1; 0; -1; -2 dB

–

0; -3; -6; -9 dB

+2; 0; -2; -4 dB

+2; +1; 0; -1 dB

–

0; -3; -6; -9 dB

+2; 0; -2; -4 dB

+2; +1; 0; -1 dB

–

0; -2.5; -5; -7.5 dB

0; -1.5; -3; -5 dB

–

–

0; -2.5; -5; -7.5 dB

0; -1.5; -3; -5 dB

–

–

–

0; -2; -4; -6 dB

–

–

–

–

–

–

–

–

–

40; 50; 60; 70; 80 Hz

0; -2; -4; -6; -8; -10 dB

–

–

40 Hz; 0 ... -12 dB 

– 

– 

–

40 Hz; 0 ... -12 dB 

– 

– 

–

30; 40; 50; 60 Hz

–

–

–

Phasenanpassung Delay 8 … 1.000 ms – – – – – – – – 5.6 … 1.000 ms 0 ... 4,69 ms @ 80 Hz (4-step 0, 45, 90, 135°), -180° Schalter 0 … 180°, stufenlos

Schutzschaltung Limiter: Low, Mid, High Limiter: Low, Mid, High Limiter: Low, Mid, High Limiter: Low, Mid, High Limiter: Low, High Limiter: Low, High Multifuse: High – – Limiter Peak + Thermo Limiter Peak + Thermo Limiter Limiter

Subsonicfilter: Frequenz / Flankensteilheit 20 Hz; 12 dB/Okt. 15 Hz; 12 dB/Okt. 30 Hz; 6 dB/Okt. 30 Hz; 6 dB/Okt. – – – – – 12 Hz; 12 dB/Okt. 6.5 Hz; 12 dB/Okt. 6.5 Hz; 12 dB/Okt. 25 Hz; 12 dB/Okt.

Eingang, analog

Impedanz, elektrisch symmetrisch

Impedanz, trafosymmetriert

Eingangsempfindlichkeit

Pegelsteller

Unsymmetriedämpfung

10 kO

14 kO

 - 6 dBu

0 … -128 dB

> 80 dB @ 15 kHz

XLR, 13 kO

XLR, 4.7 kO**

- 8 dBu / + 6 dBu

- 9 ... + 6 dB

> 60 dB @ 15 kHz

– 

XLR, 14 kO

+ 6 dBu

0 … -28 dB (24)

> 60 dB @ 15 kHz

XLR, 14 kO, optional

–

+ 6 dBu

0 … -28 dB

> 60 dB @ 15 kHz

 

XLR, 14 kO

–

+ 6 dBu

0 … -24 dB

> 60 dB @ 15 kHz

 

XLR, 14 kO, optional

XLR, 14 kO, optional

+ 6 dBu

0 … -24 dB

> 60 dB @ 15 kHz

 

8 O

– 

87 dB SPL in 1 m

– 

–

 

–

XLR, 10 kO

+ 6 dBu

0 … -∞

> 50 dB @ 15 kHz

–

XLR, 10 kO

+ 6 dBu

0 … -∞

> 50 dB @ 15 kHz

 

10 kO

10 kO

- 6 dBu

0 … -128 dB

> 80 dB @ 15 kHz

 

8 x 13 kΩ 

– 

-8 dBu / +6 dBu, schaltbar 

-12 ... +2 dB

> 60 dB @ 15 kHz 

 

8 x 13 kΩ 

– 

-8 dBu / +6 dBu, schaltbar 

-12 ... +2 dB 

> 60 dB @ 15 kHz  

 

3 x XLR, 20 kO

–

- 6 dBu

0 … -18 dB

> 50 dB @ 15 kHz

Ausgang, analog XLR, Subwoofer – – – – – – – 3 x XLR für Monitor 8 x XLR  

(7 Ch + Sum Out) 

8 x XLR  

(7 Ch + Sum Out)

3 x XLR für Monitor

Ein- / Ausgang, digital

Norm XLR (BNC)

Impedanz XLR

Impedanz BNC

AES/EBU (AES 3id, S/P-DIF)

110 O, trafosymm.

75 O, unsymm.

AES3 (AES3id, S/P-DIF)**

110 O, trafosymm.**

75 O, unsymm.**

AES/EBU (AES 3id, S/P-DIF)

110 O, trafosymm.

75 O, unsymm.

 

–

–

–

 

AES/EBU (AES 3id, S/P-DIF)

110 O, trafosymm.

75 O, unsymm.

 

–

–

–

 

–

–

–

 

AES/EBU (AES 3id, S/P-DIF)

110 O, trafosymm.

75 O, unsymm.

–

–

–

 

– 

– 

–

AES3 (AES3id, S/P-DIF)**

 110 Ohm, trafosymm.**

  75 Ohm, unsymm.**

AES3 (AES3id, S/P-DIF)**

 110 Ohm, trafosymm.**

  75 Ohm, unsymm.**

 

–

–

–

Eingangsumschaltung Analog/Digital

Links/Mono/Rechts

Analog/Digital**

Links/Mono/Rechts**

Analog/Digital

Links/Mono/Rechts

–

–

Analog/Digital

Links/Mono/Rechts

–

–

–

–

Analog/Digital

Links/Mono/Rechts

–

–

– 

–

–

–

–

–

– 

–

Digitalwandler: 	� Auflösung, Prinzip

	 Abtastrate

24 bit stacked AD, ∆∑

44,1 kHz, 48 kHz

16 ... 24 bit DA, ∆∑**

20 kHz ... 216 kHz (SRC)**

24 bit DA, ∆∑

32 kHz … 96 kHz

–

–

24 bit DA, ∆∑

32 kHz … 96 kHz

–

–

– 

–

24 bit DA, ∆∑

32 kHz … 96 kHz

–

–

24 bit stacked AD, ∆∑

44,1 kHz, 48 kHz

16 ... 24 bit DA, Delta Sigma**

20 kHz ... 216 kHz (SRC)**

–

–

Anzeige: 	 Betrieb

	 Limit / Clip

	 Display

leuchtendes K + H Logo

Anzeige “Limit”

2 x 24 Zeichen VFD, blau

leuchtendes K + H Logo

blinkendes K + H Logo

–

leuchtendes K + H Logo

blinkendes K + H Logo

–

leuchtendes K + H Logo

blinkendes K + H Logo

–

leuchtendes K + H Logo

blinkendes K + H Logo

–

leuchtendes K + H Logo

blinkendes K + H Logo 

–

– 

– 

–

Standby LED rot, On grün

– 

–

Standby LED rot, On grün

– 

–

siehe Pro C 28 oder O 500 C

siehe Pro C 28 oder O 500 C

2 x 24 Zeichen VFD, blau

LED rot 

LED blinkt rot 

–

LED rot 

LED blinkt rot 

–

LED grün im Netzschalter 

–

–

Versorgungspannung 230, 120, 100 V AC 230, 120, 100 V AC 

umschaltbar

230, 120, 100 V AC 230, 120, 100 V AC 230, 120, 100 V AC 230, 120, 100 V AC – 80 … 250 V AC;  

12 … 20 V DC

80 … 250 V AC;  

12 … 20 V DC

100 … 240 V AC 220-240/100-120 V AC 

(umschaltbar) 

230, 120, 100 V AC

Leistungsaufnahme

Leerlauf

Vollaussteuerung AC / DC

50 W

1.500 W

36 W

1.300 W

 

18 W

240 W

 

18 W

240 W

 

13 W

73 W

 

10 W

70 W

 

–

–

 

7 W; 125 mA

50 W; 1.8 A

 

5 W; 90 mA

50 W; 1.7 A

 

100 W (KPA 172)

3.400 W (KPA 172)

45 W

550 W

35 W

290 W

 

15 W

200 W

Mechanik
Höhe x Breite x Tiefe 750 x 400 x 447 mm

(29,5 x 15,8 x 17,6“)

645 x 330 x 444 mm 

(25 3/8 x 13 x 17 1/2“)

253 x 383 x 290 mm

(10 x 15,1 x 11,4“)

253 x 383 x 290 mm

(10 x 15,1 x 11,4“)

267 x 170 x 190 mm

(10,5 x 6,7 x 7,5“)

267 x 170 x 190 mm

(10,5 x 6,7 x 7,5“) 

267 x 170 x 190 mm

(10,5 x 6,7 x 7,5“) 

173 x 120 x 116 mm

(6,8 x 4,7 x 4,6“) 

173 x 120 x 116 mm

(6,8 x 4,7 x 4,6“)

950 x 400 x 512 mm

(37,4 x 15,8 x 20,2“)

735 x 330 x 645 mm

(28,9 x 13 x 25,4“)

360 x 330 x 645 mm

(14,2 x 13 x 25,4“)

360 x 320 x 510 mm

(14,2 x 12,6 x 20,1“)

Netto-Volumen intern 80,0 l 42 l 18,3 l 18,3 l 6,5 l 6,5 l 6,5 l 1,8 l 1,8 l 120,0 l 86 l 41,5 l 32,3 l

Gewicht 65,0 kg (143,2 lb) 36 kg (79,4 lb)  14,0 kg (30,8 lb) 14,0 kg (30,8 lb) 5,0 kg (11,0 lb) 5,0 kg (11,0 lb)  5,0 kg (11,0 lb) 1,8 kg (4,0 lb) 1,7 kg (3,7 lb) 52 kg, w/o electronics (114,5 lb) 47,1 kg (103,6 lb)  26,0 kg (57,2 lb)  25,0 kg (55,1 lb)

Lautsprecherbestückung

Tieftöner

Mitteltöner

Hochtöner

magnetisch abgeschirmt

12“; 300 mm

3“; 76 mm

1“; 25 mm

magnetisch abgeschirmt

10“; 250 mm

3“; 76 mm

1“; 25 mm

magnetisch abgeschirmt

8“; 210 mm

3“; 76 mm

1“; 25 mm

magnetisch abgeschirmt

8“; 210 mm

3“; 76 mm

1“; 25 mm

magnetisch abgeschirmt

5,5“; 145 mm

–

1“; 25 mm

magnetisch abgeschirmt

5,5“; 145 mm

–

1“; 25 mm

magnetisch abgeschirmt

5,5“; 145 mm

–

1“; 25 mm

magnetisch abgeschirmt

3“; 75 mm

–

–

magnetisch abgeschirmt

3“; 75 mm

–

–

magnetisch abgeschirmt

12“; 2 x 300 mm

–

–

magnetisch abgeschirmt

10“; 2 x 265 mm

–

–

magnetisch abgeschirmt

10“; 265 mm

–

–

magnetisch abgeschirmt

10“; 265 mm

–

–

Befestigungsmöglichkeit 2 x M20 seitlich

1 x M20 unten

8 x M5 hinten

–

2 x M8 seitlich 

Befestigungswinkel

2 x M8 seitlich 

Befestigungswinkel

2 x M8 hinten

–

2 x M8 hinten

–

2 x M8 hinten

–

3/8“ Gewinde unten

2 x M6 seitlich

3/8“ Gewinde unten

2 x M6 seitlich

Hochständerhülse oben

–

Hochständerhülse oben

–

–

–

–

–

Montagematerial LH 28, LH 29, LH 35,  

LH 37

LH 28, LH 29, LH 36,  

LH 37, LH 41, LH 42,  

LH 43, LH 45

LH 25, LH 28, LH 29,  

LH 37, C 15, LH 41

LH 25, LH 28, LH 29,  

LH 37, C 15, LH 41

LH 7, LH 8, LH 27, LH 28,  

LH 29, LH 31, LH 32,  

LH 33, LH 38, KG 30, C 15

LH 7, LH 8, LH 27, LH 28,  

LH 29, LH 31, LH 32,  

LH 33, LH 38, KG 30, C 15

LH 7, LH 8, LH 27, LH 28,  

LH 29, LH 31, LH 32,  

LH 33, LH 38, KG 30, C 15

LH 11, MA 19 LH 11, MA 19 Abhängig von  

gewähltem Main-Monitor

Abhängig von  

gewähltem Main-Monitor

Abhängig von  

gewähltem Main-Monitor

Abhängig von  

gewähltem Main-Monitor

Gehäuseoberfläche Lack Lack Lack Lack Lack Lack Lack Lack Lack Lack Lack Lack Lack

Farbe: 	 Standard

	 Optional (Aufpreis)

Anthrazit

–

Anthrazit, Silber

–

Anthrazit, Silber 

RAL Farbton nach  

Kundenanforderung

Anthrazit, Silber 

RAL Farbton nach  

Kundenanforderung

Anthrazit, Silber 

RAL Farbton nach  

Kundenanforderung

Anthrazit, Silber 

RAL Farbton nach  

Kundenanforderung

Anthrazit, Silber 

RAL Farbton nach  

Kundenanforderung

Anthrazit

–

Anthrazit

–

Anthrazit 

–

Anthrazit, Silber 

–

Anthrazit, Silber 

–

Anthrazit, Silber 

–

Lautsprecherabdeckung Gitter, opt. abnehmbar Gitter, opt. abnehmbar Gitter, opt. abnehmbar Gitter, opt. abnehmbar Gitter, fest Gitter, fest Gitter, fest Gitter, fest Gitter, fest Gitter, opt. abnehmbar Gitter, fest Gitter, fest Gitter, fest

*THD+N < 0,1 %; limiter deaktiviert **Optional **Optional **Optional
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Halterungen KG 30 Kugelgelenkhalterung 
mit M8-Außengewinde für Direktmontage 
an der Gehäuserückwand.
Farben: Schwarz oder Weiß.

LH 7/LH 8 Stativadapter mit 1/2“ / 
3/8“-Innen gewinde auf M8-Außengewinde 
zur Montage auf standard Mikrofon-
Stativen. Farbe: Metall.

LH 11 Haltebügel für M 52 und M 
52 D. Über die seitlichen Befestigungs-
schrauben ist eine Neigung in jeder 
beliebigen Lage möglich. Farbe: Anthrazit.

LH 25 Haltebügel zur Wand- bzw. 
Deckenbefestigung oder zum Aufsatz auf 
Stative. Farben: Schwarz oder Weiß.

LH 27 Universell drehbare 
Halterung zur Wand- und 
Deckenbefestigung. Farbe: Schwarz.

LH 28 Stativhülse für LH 25, LH 26, 
LH 31, LH 34, LH 35 für die Aufnahme 
auf Standard- Hoch ständern mit 35 mm 
Durchmesser. Farben: Schwarz oder Weiß.

LH 29 TV-Zapfen für LH 25, LH 26, 
LH 31, LH 34, LH 35 und LH 36.
Farbe: Metall.

LH 31 Montageadapter zur 
Befestigung von LH 7, LH 8, LH 27, LH 28 
und LH 29. Farben: Schwarz oder Weiß.

LH 32 Wandhalterung, horizontal 
und vertikal neigbar, mit Fixierschrauben.
Farben: Schwarz oder Weiß.

LH 33 Boxenschrägsteller für 
Boxenstative mit Rohr durch messer 35 mm. 
Neigung stufenlos 0° bis 15°. 
Farbe: Schwarz.

LH 35 Haltebügel für O 500 C in 
Verbindung mit LH 28 oder LH 29 zum 
Aufsatz auf Stative. Farbe: Schwarz.

LH 36 Stativneigeadapter zur 
Neigung eines auf einem Subwoofer 
befestigten Monitors. Farbe: schwarz.

LH 37 Adapter zur Aufnahme in 
Standard-Stativhülsen mit 35 mm 
Durchmesser. Farbe: schwarz.

LH 38 Haltebügel für Deckenmontage 
von O 110/O 110 D und P 110 zur 
Verbindung mit LH 27 oder LH 29.
Farben: schwarz oder weiß.

LH 41 Adapter zur Befestigung 
des Lautsprechers O 410 auf ein Stativ. 
Farbe: schwarz.

LH 42 Halterungen
zur vertikalen/horizontalen Montage an 
Decke, Traverse oder Wand. Farbe: Schwarz.

LH 43 Adapter zur Aufnahme 
eines Deckenhalterungsbügels für bessere 
Gewichtsverteilung. Farbe: Schwarz.

LH 45 L-förmiger Adapter für 
die Wandmontage. Farbe: Schwarz.

MA 19 Einbaurahmen für zwei 
M 52 (D) in einem 19” Rack. Farbe: Schwarz.

REK 1 Remote Electronics Kit
zur separaten Unterbringung einer O 410 
Elektronikkarte bis zu 30 m entfernt vom 
wandmontierten Monitor. Benötigt 
spezielles Kabelset (CP nn).

REK 2 Remote Electronics Kit
zur separaten Unterbringung einer 
Subwoofer-Elektronikkarte bis zu 30 m 
entfernt vom wandmontierten Monitor. 
Benötigt spezielles Lautsprecherkabel 
(SC nn).

C 15 Ringschraube mit M8-Gewinde 
zum Einschrauben in die entsprechenden 
Gewindebohrungen der Lautsprecher. 
Farbe: Metall.

O 500 C O 410 O 300 / O 300 D O 110 / O 110 D
P 110

M52 / M 52 D

Im Wandeinbau WMK O 500 C 
für Elektronik

REK 1 and CP 
für Elektronik

– – M6 Gewinde
an der Gehäuseseite

Auf dem Boden 

(Stativ oder 
TV-Spigot mit 
5/8“-Gewinde)

LH35
LH35 + LH28
LH35 + LH29

LH41 + LH28
LH41 + LH36 + LH28

LH41 + LH29
LH41 + LH36 + LH29  

LH25
LH25 + LH28
LH25 + LH29

LH41
LH41+LH21
LH41+LH29

LH31
LH31 + LH28
LH31 + LH29

LH31 + LH28 + LH33

LH11

Auf einem 
Ständer
(Tisch oder Mikro 
mit 5/8“ Gewinde)

– – – LH31 + LH7
LH31 + LH8

LH11
3/8“ Gewinde am 

Gehäusefuß

Auf dem 
Subwoofer
(mit Flansch)

LH36 + LH37
LH35 + LH36 + LH37

LH41 + LH37
LH41 + LH36 + LH37

LH25+LH37 – –

Auf der 
Meter Bridge

– – Kein Zubehör 
benötigt

KG 30 LH11

Im 19“ Rack – – – – MA19

An der Wand – LH42 + LH45 LH25
Klammern für 

Rückseiten-Platte 
enthalten

LH32
KG30

LH11

Von der Decke LH35 LH42
LH42 + LH43

LH44

LH25 LH38
LH38 + LH27

LH11

Von einer 
Traverse

LH35 + LH29 LH42 + LH29 LH25 + LH29 LH38 + LH29 –

Sicherheits-
verbindung

C15 C15
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Pro M 1012 ist ein frei konfigurierbarer Surround-Mehrkanalvorverstärker  
in hochwertigster analoger Schaltungstechnik. Für höchste Ansprüche bei allen Surround- und sonstigen Laut
sprecherkonfigurationen konzipiert, überzeugt er durch eine aufwendige Routing-Matrix sowie ein vielseitiges 
Bass-Managementsystem, wodurch beliebige Konfigurationen zwischen seinen zehn Eingängen und zwölf  
Ausgängen möglich sind. Im Ergebnis stellt der neue Pro M 1012 die perfekte Kombination aus Flexibilität und 
Neutralität dar, wodurch er jede Abhöranforderung perfekt meistert.

M	� Aufwendige Routing-Matrix und vielseitiges Bass-Managementsystem mit 24 dB-Frequenzweichen und 
Phaseneinstellung in jedem Kanal

M	� Beliebige Konfigurationen zwischen 10 Eingängen und 12 Ausgängen zum Einsatz in nahezu allen  
Surround- und sonstigen Lautsprecherkonfigurationen möglich

M	� Flexibles Modulkonzept zur Realisierung unterschiedlicher Trennfrequenzen
M	� 8 zusätzliche analoge oder digitale Eingänge über optionales 8-kanaliges Erweiterungsmodul nachrüstbar
M	� Komfortable Mute-/Solo-Steuerung mit „Solo in Center“ und „Solo in Place“
M	� Umfangreiche Downmix-Möglichkeiten
M	� Synchrone Lautstärkeregelung für alle Ausgänge mit programmierbaren Offsets
M	� Optionale kabelgebundene Fernbedienung sowie IR-Fernbedienung für alle Funktionen
M	� Einfachste, intuitive Bedienung mittels dezidierter Leuchttaster ohne Software-Menüs
M	� Geräte-Setups für alle Einstellungen, Aufruf mittels dezidierter Leuchttaster
M	� Kaskadierung mehrerer Geräte zur Ansteuerung umfangreicher Systeme möglich
M	� Signalverarbeitung in hochwertigster Analogtechnik mit digitaler Steuerung, ohne VCAs 
M	� Komfortables System-Setup über mitgelieferte Configuration-Manager-Software möglich

Pro M 1012
Monitor-

Management-System

  E
le
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Pro M 1012 Monitor-Management-Sytem

Surround Controlling/Bassmanagement
Q	� Alle Konfigurationen von Satelliten, Subwoofern, Surround- und Zusatzlautsprechern möglich:
	 A	�z. B. bis 7.1 mit zusätzlicher Stereo-Nahfeldabhöre
	 A	�Umschaltung zwischen verschiedenen Surround-Lautsprechern (z. B. Kino oder Musik)
Q	� HP- und TP-Trennfrequenzen für Subwoofer-/Satellitenbetrieb können in jedem Kanal individuell  

festgelegt werden.
Q	� Abweichende Trennfrequenzen und Flankensteilheiten über  

steckbare Module realisierbar
Q	� Völlig variables Bass-Routing:
	 A	�Routing auf LFE-Sub oder zusätzlichen Subwoofer
	 A	�Bass Redirection auf jeden beliebigen anderen Kanal, z. B. Rear-TT auf Front usw.
Q	� Völlig variables LFE-Routing, z. B. auf Subwoofer oder LFE-Redirection auf Satellit(en)
Q	� 4-stufige Phaseneinstellung von – 180° bis 0° zur Subwooferanpassung in jedem Kanal
Q	� Alle Downmix-Szenarien realisierbar, z. B. 7.1 auf 5.1, 5.1 auf LCRS usw.

Lautstärke, Solo- und Mutingsteuerung
Q	� Synchrone 12-kanalige Lautstärkeregelung mit Offset-Trimmung in 0,5 dB-Schritten
Q	� Frei einstellbare REF- und DIM-Pegel, Aufruf über dezidierte Leuchttasten
Q	� Getrennt einstellbare Eingangsempfindlichkeit für jeden Eingangsweg (0 bis + 20 dB)
Q	� Mute und Solo einzelner Kanäle über Leuchttaster, Solo-in-Center-Funktion

Individuelle Anpassung/Erweiterung des Pro M 1012 durch vielfältiges Modulkonzept
Q	� Eingangsmodul für 8 zusätzliche Eingänge (D-SUB) in verschiedenen Optionen:
	 A	�8 analoge Eingänge elektronisch symmetrisch oder trafosymmetrisch
	 A	�4 AES/EBU-Digitaleingänge (trafosymmetrisch), umschaltbar auf S/P-DIF (asymmetrisch)
Q	� HP- und TP-Module mit 24 dB/Okt. Flankensteilheit und umschaltbarer Grenzfrequenz

Setup-Tasten zum einfachen 
Umschalten zwischen verschiedenen 
Konfigurationen

REF- und DIM-Pegel  
über dezidierte Tasten aufrufbar

IR-Sensor für Fernbedienung 
K + H RC 1012

Mute-/Solo-Tastenblock mit  
international üblicher Bedienlogik und  
„Solo in Center“-Funktion

Schnittstellen für kabelgebundene 
Fernbedienungen WRC 1012 und RS-232

Flexibles Modulkonzept  
zur Anpassung an verschiedene  
Trennfrequenzen

Configuration-Manager. Die mitgelieferte Windows®-Software erlaubt eine 
Änderung der werkseitig eingespeicherten Konfigurationen des Pro M 1012, um diese an individuelle Gegebenheiten 
anzupassen. Die folgende Abbildung zeigt das Fenster einer einzelnen Basiskonfiguration, wobei maximal 80 dieser 
Konfigurationen im Pro M 1012 gespeichert werden können.

Das flexible Modulkonzept des Pro M 1012 erlaubt eine nachträgliche 
Erweiterung um zusätzliche analoge oder digitale Eingänge, eine Änderung der Hoch-/Tiefpassparameter sowie 
weitere sinnvolle Funktionen.

Mono-/Mute-/Solo-Konfiguration  
separat für jede Basiskonfiguration einstellbar

12-kanalige  
Volume-Regelung  
für jeden Kanal separat  
konfigurierbar

Subwoofer-Matrix für die Ausgänge  
1 bis 4 mit Filter-, Phasenbaugruppe  

sowie einstellbaren Input-Gains

Matrixstruktur 
für Ausgänge 5 bis 12 

(Satelliten) mit einstell-
baren Input-Gains

HP- und TP-Module mit 24 dB/Okt. 
Flankensteilheit und umschaltbarer Grenzfrequenz

Filterbaugruppen  
sowie Modulkonzept 
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Speziell für die Ansteuerung von Studio-Monitoren entwickelt, ist  
der Pro C 28 als digitaler Stereo-4-Wege-Controller äußerst vielseitig in der Anwendung und überzeugt zusätzlich  
mit einer Audiotechnik auf höchstem Niveau. Das aufwendige Gesamtkonzept des Gerätes erlaubt mit seiner in der 
Frequenzweichenfilterung und Systementzerrung eingesetzten FIR-Filtertechnologie die Realisierung einer komplett 
linearphasig arbeitenden Abhörumgebung. Auch im Einsatz als Summen-EQ lassen sich mit der FIR-Filterung des  
Pro C 28 raum- und aufstellbedingte Unlinearitäten kompensieren, ohne dabei zusätzliche Phasenprobleme zu  
verursachen. Seine hervorragenden Audiowerte prädestinieren den Pro C 28 auch als Universal-EQ und Delay z. B.  
im Masteringbereich.

M	� Stereo-4-Wege-Digital-Controller für Studiomonitor- und Raumentzerrung
M	� FIR-Filtertechnik zur getrennten Entzerrung von Amplituden- und Phasenverlauf
M	� 10-fach vollparametrischer Stereo-EQ in IIR-Digitalfiltertechnik
M	� Orts-EQ in IIR-Digitalfiltertechnik
M	� 32 vorausschauende Limiter zur Peak- und Dauerleistungs- sowie Thermo- und Excursion-Überwachung
M	� 19“-2HE-Rackeinschub
M	� Einstellung wichtiger Funktionen durch mitgelieferte (Lautsprecher-)Parametersätze
M	� Sämtliche Einstellungen inkl. Parametersatz in Setups speicherbar

Vielfältige Anwendungsmöglichkeiten
Studio-Controller mit boxenspezifischen Parametersätzen
M	� Upgrade für analoge Klein + Hummel Monitore (z. B. O 300 D)
M	� Monitorspezifisch: Parametersatz wird individuell für den anzusteuernden Monitor erstellt
	 A	�Bisher unerreichte Präzision der Lautsprecherentzerrung
	 A	�Raum- und Aufstellungsentzerrung kann mitberücksichtigt werden
	 A	�Einfacher Anschluss entsprechend vorbereiteter Klein + Hummel Monitore über Multicoreleitung
M	� Erweiterung um zusätzliche(n) Subwoofer möglich
	 A	�Subwoofer wird im Parametersatz mitberücksichtigt
	 A	�Sehr komfortable Einstellmöglichkeiten zur Delay- und Pegelanpassung

Raumentzerrung
M	� Einfaches Linearisieren des Frequenzganges durch den Kunden über parametrischen IIR-EQ
M	� Korrektur raum- und aufstellbedingter Unlinearitäten mittels linearphasiger FIR-Filter über  

individuell erzeugte Korrekturdatensätze

Ein-Weg-Fullrangebetrieb
M	� High-End-Digital-EQ mit Delay und Limitern in einem Gerät
	 A	�Entzerrung auch markenfremder Studio-Monitore
	 A	�Linearphasige Entzerrungen mittels FIR-Filter möglich

Umfangreiches Limiter-Konzept mit 32 Limitern
M	� Digitaler Peaklimiter in „vorrausschauender“ Arbeitsweise in jedem Weg und Kanal
	 A	�Endverstärker-Clipping wird sicher vermieden
	 A	�„Controlled Overshoot“ ermöglicht das Ausnutzen der maximalen Peakleistung
M	� Digitaler Thermolimiter mit langer Attack-Zeitkonstante in jedem Weg und Kanal
	 A	�Attack-Time an das thermische Verhalten des Lautsprechers angepasst
	 A	�Thermische Zerstörung der Lautsprecher wird sicher vermieden
M	� Limiter-Einstellungen sind im Parametersatz enthalten

Pro C 28
Digitaler FIR-Controller
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	 50 Hz	 100 Hz	 500 Hz	 1 kHz	 5 kHz	 10 kHz	 20 kHz 	 50 Hz	 100 Hz	 500 Hz	 1 kHz	 5 kHz	 10 kHz	 20 kHz 	 50 Hz	 100 Hz	 500 Hz	 1 kHz	 5 kHz	 10 kHz	 20 kHz

	 50 Hz	 100 Hz	 500 Hz	 1 kHz	 5 kHz	 10 kHz 	 50 Hz	 100 Hz	 500 Hz	 1 kHz	 5 kHz	 10 kHz

Die Lautsprecherentzerrung mit FIR-Filtern bietet eine 
Reihe von Vorteilen gegenüber analogen und digitalen Lautsprecher-Controllern. Als Hauptunterschied 
gegenüber üblichen Geräten ist die Eigenschaft der FIR-Filter zu nennen, eine voneinander losgelöste und damit 
unabhängige Bearbeitung des Frequenz- und Phasengangs der zu entzerrenden Lautsprecher zu ermöglichen. 
Hierdurch sind z. B. Flankensteilheiten der Frequenzweichenfilter möglich, die bei konventionellen Controllern 
wegen der erheblichen Phasenverzerrungen des Audiosignals undenkbar wären. Der Pro C 28 geht aber noch 
einen Schritt weiter: Anstelle von phasenlinearen FIR-Filtern besitzt er Filter, die außer der üblichen Entzerrung 
des Frequenzgangs zusätzlich die Phase des Lautsprechers so bearbeiten, dass sich ein linearer Phasenverlauf, 
gemessen über das gesamte Lautsprechersystem, also von der Eingangsbuchse bis hin zur akustischen 
Übertragungsfunktion, ergibt.

Die Vorteile der FIR-Filterung gegenüber herkömmlichen Konzepten zusammengefasst:
Q	� Wesentlich genauere Entzerrung des Frequenzganges 
	 A	Geringere Paarabweichung, präzisere Stereoortung
Q	� Verbesserung von Phasengang bzw. Gruppenlaufzeit
	 A	Hervorragende Impulswiedergabe durch verbessertes Ein- und Ausschwingverhalten
Q	� Wesentlich höhere X-over-Flankensteilheiten (bis 96 dB/Okt.)
	 A	Verbessertes Abstrahlverhalten
	 A	Extrem niedrige Verzerrungen

Die Raumeinmessung mittels Pro C 28 eröffnet dem Anwender bei der Anpassung 
des Lautsprechersystems an seine Studioumgebung ganz neue Möglichkeiten. Im Gegensatz zum Einsatz von 
parametrischen oder graphischen EQs, deren Einstellungen zum einen nur sehr undefiniert vonstatten gehen und 
zum anderen ungewollte Phasenverzerrungen verursachen, geht man bei der Einmessung eines Lautsprecher
systems mit dem Pro C 28 einen völlig neuen Weg: 
Nach Aufstellung und Verkabelung des Lautsprechersystems im Abhörraum erfolgt eine Messung der Über
tragungsfunktion am Abhörplatz und an verschiedenen weiteren Punkten im Raum. Aus den so gewonnenen 
Informationen wird nach entsprechender Gewichtung und energetischer Mittelung der Messungen rechner
gestützt eine Entzerrungskurve abgeleitet, die in einem eigens erstellten FIR-Datensatz berücksichtigt wird.  
Nach dem Aktivieren dieses neuen, so genannten „raumspezifischen“ Datensatzes übernehmen die FIR-Filter  
des Pro C 28 die Raumentzerrung gleich mit, und das ohne jegliche Beeinflussung des Phasenganges.

Pro C 28 Digitaler FIR-Controller

Audiotechnik auf höchstem Niveau
Q	� Symmetrische analoge Eingangsschaltung mit geringsten Rausch- und Verzerrungswerten
Q	� 2 gestackte AD-Wandler in ¢™-Technik je Kanal (Gain-Ranging-Verfahren), über 130 dB Dynamik
Q	� Digitale Signalverarbeitung mit 48 bit Rechengenauigkeit
Q	� Hochwertige DA-Wandler in ¢™-Technologie 
Q	� Moderate TP-Filterung nach der DA-Wandlung garantiert ein „musikalisches“ Klangverhalten
Q	� Aufwendiges Netzteil mit doppelter Spannungsregelung für jede Baugruppe
Q	� Vielfältige Anschlussmöglichkeiten für analoge und digitale Signale
Q	� Hochwertiger Eingangsübertrager bei Bedarf in den analogen Eingang schaltbar

Komfortable Bedienung
Q	� Am Gerät über softwarebasiertes Bedienungskonzept mit lediglich 3 Menügruppen
Q	� Über optional erhältliche Fernbedienung Klein + Hummel RC 55
Q	� Mittels IBM-kompatiblem PC über die eingebaute RS-232-Schnittstelle 
Q	� Vernetzung von mehreren Geräten zur synchronen Bedienung über die standardmäßig eingebaute  

MIDI-Schnittstelle (in, out, thru) möglich
Q	� Einfacher, auch vom Anwender durchführbarer Parametersatz-Transfer vom PC aus
Q	� Speicher ausreichend für über 70 verschiedene Parametersätze
Q	� Umschalten zwischen den Parametersätzen bei laufendem Programm möglich
Q	� Abspeicherung sämtlicher Einstellungen inkl. des gewählten Parametersatzes innerhalb eines Geräte-Setups
Q	� Wechsel zwischen Setups auch von der Fernbedienung per Knopfdruck möglich

O 300 D + Subwoofer O 800 entzerrt  
mit Pro C 28: Gesamtübertragungsfunktion und 
Einzelübertragungsfunktionen der 4 Wege

Frequenzgang eines Studio-Monitors,
gemessen im Studio an der Abhör
position

Energetische Mittelung
der 3 Frontkanäle aus jeweils  
10 Einzelmessungen im Raum

Frequenzgang der 3 Front-Monitore
nach Laden des raumspezifischen 
FIR-Datensatzes

O 300 D entzerrt mit Pro C 28:
Gesamtübertragungsfunktion und Einzel
übertragungsfunktionen der 3 Wege

XLR 7-pin Ausgänge  
für analoge K + H Studio-
Monitore (High/Mid/Low)

LED-Ketten zur präzisen  
Anzeige des Eingangspegels

Limiter- und Status-LEDs

IR-Sensor für Fernbedienung RC 55

Analoge Eingänge mit kanal-
getrennter Umschaltung elektronisch 
symmetrisch/trafosymmetisch

Digitale Ein- bzw. Ausgänge  
(AES/EBU und S/P-DIF)

Schnittstellenanschluss (RS-232, Midi)
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